











































































































Die Sicherheit unserer Energieversorgung bildet eine wesentliche Grundlage des gesellschaftlichen Zu-
sammenlebens und genieBt allerhéchste Prioritat. Unter dem Begriff Versorgungssicherheit wird ein um-
fassendes Konzept verstanden, in dem neben der rein technischen Dimension der Versorgungszuverlas-
sigkeit und der operativen Versorgungssicherheit auch die kommerzielle Qualitat, also die ausreichende
Verfligbarkeit von Energie zu leistbaren Preisen, beriicksichtigt wird. Gerade die Importabhangigkeit von
fossilen Energietragern ist Gegenstand intensiver Diskussionen und erfordert zielgerichtete MaBnahmen,
wie Reservehaltungen, Speichermethoden und eine diversifizierte Bezugsstruktur.

Die verstarkte Nutzung der im Inland verfligbaren erneuerbaren Energietréager begleitet alle MaBnahmen
zur Erhéhung der Versorgungssicherheit und wird in Hinkunft das sichere Fundament der heimischen
Energieversorgung bilden. Bei jenen Energietragern, deren Nachfrage mangels ausreichender inléndischer
Verfugbarkeit nur Gber Importe gedeckt werden kann, wird das Risiko von Lieferengpéssen durch eine
moglichst breite Diversifizierung der Lieferlander gestreut. Gerade im Gasbereich wurden die Bemiihun-
gen um eine Reduktion der Abhangigkeit von einzelnen Gaslieferlandern, sowohl national durch Férder-
mafBnahmen, als auch durch die gemeinsame européische Energieplattform, erfolgreich intensiviert. Die
Speicherkapazitét bei Erdgas liegt aktuell mit Gber 96,9 TWh deutlich Gber dem derzeitigen jahrlichen
Erdgasverbrauch in Osterreich und die ErdéInotstandsreserve lag — nachdem wegen eines mechanischen
Zwischenfalles in der Raffinerie Schwechat im Juni 2022 Freigaben von Pflichtnotstandsreserven notwen-
dig waren — mit Ende Mé&rz 2023 wieder Uber der von der Internationalen Energieagentur (IEA) geforder-
ten Pflichtnotstandsreserve.

Um das Niveau der Versorgungssicherheit im Zeitverlauf vergleichen zu kénnen, werden regelmé&fBig und
nach einheitlichen Verfahren Kennzahlen erhoben. Diese Kennzahlen der Versorgungssicherheit in Oster-
reich haben sich in den letzten 15 Jahren Giberwiegend positiv entwickelt. Eine entscheidende Mal3zahl
ist die Nettoimporttangente, die das Ausmal3 der Importabhangigkeit anzeigt und seit 2005, mit schwan-
kendem Verlauf, tendenziell sinkt. Aufgrund der Entwicklungen im Gasbereich und der stark unterschied-
lichen Speicherbewirtschaftung ist diese Kennzahl aber in den letzten Jahren starken Schwankungen
unterworfen. Im Jahr 2021 erreichte die Nettoimporttangente mit 52,1 Prozent den niedrigsten Wert

im Betrachtungszeitraum, im Jahr 2022 allerdings den héchsten, da die hohen Gasimporte auch zur
Beflllung der Speicher im Rahmen der strategischen Gasreserve herangezogen wurden. Fir den Wirt-
schaftsstandort Osterreich sind neben der technischen Versorgungssicherheit auch die Energiepreise von
zentraler Bedeutung. Das Jahr 2022 war in dieser Hinsicht auBergewdhnlich und von extremen Preisent-
wicklungen gepréagt. Sowohl die Terminmérkte als auch der vortagige Gas- und StromgroBBhandel erreich-
ten, besonders im Spatsommer des Jahres 2022, bislang nicht gekannte Hochstpreise.

Die Gas- und Strompreise fir Haushalte liegen, wie zuletzt, deutlich Gber den Preisen fir die Industrie’,
Nur durch kostensenkende MaBnahmen wie die ,Strompreisbremse” fir Haushaltskunden wurde verhin-
dert, dass das auBergewdhnlich hohe Niveau, gerade im StromgroBhandel, an die Haushalte weitergege-
ben wurde. Im européischen Vergleich rangieren die heimischen Industriestrom- und Gaspreise, in einem
zuletzt insgesamt héheren Niveau, im Mittelfeld. Gleiches gilt auch fir die Treibstoffpreise.

*

Anmerkung: Industriepreise entsprechen Nicht-Haushaltspreisen
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https://www.energyagency.at/fakten/faq-indizes







Abb. 58: Dieselpreise im EU-Vergleich
in Cent je Liter, 8. Mai 2023

Gesamt

M Netto M Steuern und Abgaben in Euro/I
Schweden [REPXC) 73,6 1,86
Finnland §ZW4 86,5 1,83

(&GN 76,0 1,68
Frankreich [WAZA% 1,67
Belgien [£:)0) 1,67
Deutschland [W&¥i 1,59
Griechenland [Ep)G) 1,55
Danemark [W4¥:] 1,54
Irland WAX:] 1,53
Osterreich /X0 1,50
Estland ¥4 1,50
Ungarn [fsfo)) 1,49
Niederlande [(fs¥ 1,49
Kroatien [k 1,48
Slowenien W2 W4 1,48
Lettland [VAA 1,48
Zypern [Glog] 1,44
Spanien [R[OX¢] 1,43
Slowakei W44 1,42
Portugal [ZXe) 1,41
Luxemburg VAW 1,38
Tschechien (/o5 1,37
Polen W£:: 1,37
Litauen [WAHs 1,34
Ruménien WAl 1,31
Bulgarien [Z&W] 1,28
Malta [l 1,21

Quelle: Oil Bulletin

Abb. 59: Superbenzinpreis 95 im EU-Vergleich
in Cent je Liter, 8. Mai 2023
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1,34
1,31
1,30

Energie in Osterreich 2023

Treibstoff-
preise

Bei Superbenzin 95 und Diesel
(Brutto-Verbraucherpreis) liegt
Osterreich Ublicherweise im Mit-
telfeld der EU-Staaten und unter
den EU-Durchschnittspreisen. Ein
mechanischer Zwischenfall in der
Raffinerie Schwechat hat im Som-
mer 2022 kurzfristig zu Preisen
tber dem EU-Durchschnitt gefiihrt.
Die mit Oktober 2022 in Osterreich
eingefiihrte CO2-Bepreisung nahm
kaum Einfluss auf die Preisent-
wicklung.
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Bundeslander
im Detail

Themenubersicht und Landerdetails:

Wichtige Kennzahlen im Uberblick
Primarenergieerzeugung

Energetischer Endverbrauch
 Erneuerbare Energien

Treibhausgas-Emissionen



Abb. 60: Stromproduktion aus Wind 2021
Anteile der Bundeslénder an der Gesamtproduktion in Prozent
Burgenland 33,0
Kérnten | 0,0
Niederdsterreich 575
Oberésterreich §§ 11
Salzburg |0,0
Steiermark - 7.8
Tirol |0,0
Vorarlberg [0,0

Wien I 0,7

Abb. 61: Stromproduktion aus PV 2021

Anteile der Bundeslénder an der Gesamtproduktion in Prozent
Burgenland
K&rnten
Niederésterreich 25,2

Oberésterreich 23,2
Salzburg
Steiermark
Tirol

Vorarlberg

Wien

Bruttoendenergieverbrauch (BEEV)

Anteil an Gesamtdsterreich 2021

Bundeslénder Anteil an O.
Burgenland ........................ 3,0%
Kérnten.............................. 75%
Niederésterreich................ 20,3%
Oberdsterreich .................. 239 %
Salzburg............................ 56%
Steiermark ........................ 17.0%
Tirol.....o 75%
Vorarlberg.......................... 38%
Wien............................... 1,4%

1.206,9 PJ

Bruttoendenergieverbrauch in
Osterreich 2021

Treibhausgas-Emissionen (THG)
Anteil an Gesamtdsterreich 2020

Bundeslénder Anteil an O.
Burgenland ........................ 2,3%
Kérnten............................. 58%
Niederésterreich................ 219%
Oberdsterreich .................. 294%
Salzburg............................ 4,7 %
Steiermark........................ 16,3 %
Tirol. ..o 6,0%
Vorarlberg.......................... 2,6%
Wien.......................... 11,0%

73,6

THG in Mio. Tonnen CO2-Aquivalent
in Osterreich 2020

Energie in Osterreich 2023

Wichtige
Kennzahlen im

Uberblick

Die Tabellen und Abbildungen
zeigen die Bedeutung der Bundes-
lander bei wichtigen Gesamt-
kenngréBen sowie bei den auf-
strebenden Technologien Wind
und PV. Details finden sich auf den
Folgeseiten.

45



Burgenland

Erneuerbare Energien

GemaB EU-Richtlinie werden

* 531% des gesamten Brutto-
endenergieverbrauches und

* 100% der gesamten Strom-
erzeugung (90,7 % davon aus
Windkraft)

durch erneuerbare Energien ge-

deckt, womit das Burgenland in

beiden Kategorien deutlich tiber

dem Osterreich-Schnitt liegt.

Besonders hervorzuheben ist der hohe
Anteil von Windkraft im Burgenland, der
sich auf 42,4% der gesamten Primér-
energieerzeugung bel&uft und ein Drittel
der gesamtésterreichischen Windenergie-

erzeugung abdeckt.

Beim energetischen Endverbrauch sind
vor allem der im Vergleich zum gesamt-
Ssterreichischen Durchschnitt hohe Anteil
von Ol sowie die relativ niedrigen Anteile

von Strom und Fernwarme markant.

2,3%

Anteil der Treibhausgas-Emissionen an
Gesamtdsterreich 2020

Quelle: Umweltbundesamt
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Abb. 62: Primarenergieerzeugung (PE) im Burgenland
nach Energietrégern in Petajoule 2005-2021

B Ol W Gas M Brennbare Abfille M Biogene Energien
B Umgebungswérme M Wasserkraft B Wind PV

Anteil
0 2021

42,4%

69 %

48,7 %

2005 2007 2009 2011 2013 2015 2017 2019 2021

Abb. 63: Energetischer Endverbrauch (EEV) im Burgenland
nach Energietragern in Petajoule 2005-2021

B Kohle MOl M Gas M Brennbare Abfille M Biogene Energien
B Umgebungswérme M Fernwarme M Elektrische Energie

Anteil
40 2021

15,7%
31%
3,6%

19,5%

2005 2007 2009 2011 2013 2015 2017 2019 2021

Energie in Osterreich 2023

PE im Detail
nach Energietrégern in Petajoule und

Anteil an Gesamtésterreich 2021

in PJ Anteil an O.
04 ... PV 35%
80 ....... Wind................... 33,0%
00....... Wasserkraft ........... 0,0%
1.3 ... Umgebungswérme... 4,8 %
92....... Biogene Energien .... 3,7%
00 ... Brennbare Abfalle.....01%
00....... Gas ... 0,0%
00....... Ol 0,0%

3,6%

Anteil der Primérenergieerzeugung

an Gesamtdsterreich 2021

EEV im Detail
nach Energietrégern in Petajoule und

Anteil an Gesamtosterreich 2021

in PJ Anteil an O.
56 ... Elektr. Energie ........ 2,4%
1. Fernwérme............. 14%

1.3 ... Umgebungswérme....51%
70........ Biogene Energien .... 4,3%
00....... Brennbare Abfalle.... 0,2%

63 ... Gas ..o 30%
14,5 ... Ol 3,7%
00...... Kohle ... 00%

3,2%

Anteil des energetischen Endver-

brauches an Gesamtdsterreich 2021



Abb. 64: Primarenergieerzeugung (PE) in Kérnten

nach Energietrégern in Petajoule 2005-2021

B Ol M Gas M Brennbare Abfille M Biogene Energien
B Umgebungswérme M Wasserkraft B Wind PV

Anteil
T e 2021

50%
2005 2007 2009 201 2013 2015 2017 2019 2021

Abb. 65: Energetischer Endverbrauch (EEV) in Kérnten
nach Energietrdgern in Petajoule 2005-2021

B Kohle MOl M Gas M Brennbare Abfille M Biogene Energien

B Umgebungswérme B Fernwdrme M Elektrische Energie

Anteil
0 2021

—209%

8,8%
2,7%

231%

25%
7.8%

33,6%
0,6%

2005 2007 2009 2011 2013 2015 2017 2019 2021

PE im Detail
nach Energietrégern in Petajoule und

Anteil an Gesamtésterreich 2021

in PJ Anteil an O.
08..... PV . 75%
00....... Wind............... 0,0%
189...... Wasserkraft .......... 13,5%

23 ... Umgebungswéarme... 8,7 %
368...... Biogene Energien ...14,8%

31....... Brennbare Abfalle...10,8 %
00....... Gas...................... 0,0%
00....... Ol ... 0,0%

11,8%

Anteil der Prim&renergieerzeugung

an Gesamtdésterreich 2021

EEV im Detail
nach Energietrégern in Petajoule und

Anteil an Gesamtésterreich 2021

in PJ Anteil an O.
18,0...... Elektr. Energie ......... 7.8%
76........ Fernwérme.............. 9.7 %

23 ... Umgebungswérme....91%
199 ... Biogene Energien ...12,3%
2,2 ... Brennbare Abfalle...195%

68 ... Gas ... 3,3%
290...... Ol 75%
05 ... Kohle ... 2,7%

7,7 %

Anteil des energetischen Endver-

brauches an Gesamtésterreich 2021

Energie in Osterreich 2023

Karnten

Erneuerbare Energien

GemaB EU-Richtlinie werden

* 58,8% des gesamten Brutto-
endenergieverbrauches und

* 100% der gesamten Strom-
erzeugung (85,1% davon
entfallen auf Wasserkraft)

durch erneuerbare Energien ge-

deckt, womit Kérnten in beiden

Kategorien deutlich Gber dem

Osterreich-Schnitt liegt.

Die Primarenergieerzeugung Karntens

ist durch die hohen Anteile von biogenen
Energien (59,4%) und Wasserkraft
(30,6 %) gekennzeichnet.

Beim energetischen Endverbrauch sind
der im Vergleich zum gesamtésterrei-
chischen Durchschnitt deutlich héhere
Anteil von biogenen Energien sowie der

geringere Anteil von Gas hervorzuheben.

587%

Anteil der Treibhausgas-Emissionen an
Gesamtésterreich 2020

Quelle: Umweltbundesamt
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Niederdster-
reich

Erneuerbare Energien

GemalB EU-Richtlinie werden

* 37,6% des gesamten Brutto-
endenergieverbrauches und

» 878% der gesamten Strom-
erzeugung (56,3 % davon
entfallen auf Wasserkraft,
31,9 % auf Wind)

durch erneuerbare Energien ge-

deckt, womit Niederésterreich

beim Bruttoendenergieverbrauch

etwa im Osterreich-Schnitt, bei

der Stromerzeugung aber deutlich

daruber liegt.

Die Priméarenergieerzeugung basiert auf
einem ausgewogenen Energietrédger-Mix,
wobei in Niederésterreich 87,8 % der
gesamtosterreichischen Olférderung und
auch 84,8% der gesamten Gasférderung
erfolgen. Weiters entfallen auf dieses
Bundesland 57,5% der gesamten Wind-

energieerzeugung Osterreichs.

Der energetische Endverbrauch ist durch
einen im gesamtdsterreichischen Ver-

gleich hohen Anteil von Ol und Gas bzw.
niedrigen Anteil von elektrischer Energie

gekennzeichnet.

219 %

Anteil der Treibhausgas-Emissionen an
Gesamtdsterreich 2020

Quelle: Umweltbundesamt
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Abb. 66: Primédrenergieerzeugung (PE) in Niederdsterreich

nach Energietrégern in Petajoule 2005-2021

B Ol W Gas M Brennbare Abfille M Biogene Energien
B Umgebungswérme M Wasserkraft B Wind PV

Anteil
10 2021

2005 2007 2009 2011 2013 2015 2017 2019 2021

Abb. 67: Energetischer Endverbrauch (EEV) in Niederdsterreich
nach Energietragern in Petajoule 2005-2021

B Kohle MOl M Gas M Brennbare Abfille M Biogene Energien

B Umgebungswarme B Fernwdrme M Elektrische Energie

Anteil
100 2021

18,7%
51%
23%

12,9%

1.0%
19,8%
391%

1,0%

2005 2007 2009 2011 2013 2015 2017 2019 2021

Energie in Osterreich 2023

PE im Detail
nach Energietrégern in Petajoule und

Anteil an Gesamtésterreich 2021

in PJ Anteil an O.
25....... PV 252%
139...... Wind.................. 575%
250...... Wasserkraft .......... 179 %

56 ... Umgebungswéarme..20,7 %
54,0...... Biogene Energien ...21,7 %
69........ Brennbare Abfalle...24,4%

28,3%

Anteil der Primérenergieerzeugung

an Gesamtdsterreich 2021

EEV im Detail
nach Energietrégern in Petajoule und

Anteil an Gesamtésterreich 2021

in PJ Anteil an O.

55....... Umgebungswérme..21,5%
309...... Biogene Energien ...19,0%
25 ... Brennbare Abfalle...22,0%

477 ... Gas ..o 231%
941 ... Ol ... 242%
24 ... Kohle ... 12,8%

21,4%

Anteil des energetischen Endver-

brauches an Gesamtdsterreich 2021



Abb. 68: Primdrenergieerzeugung (PE) in Oberésterreich
nach Energietrégern in Petajoule 2005-2021

B Ol M Gas M Brennbare Abfille M Biogene Energien
B Umgebungswérme M Wasserkraft B Wind PV

Anteil
7 O 2021
/2,2%
‘IOO ............................................. 012%
31,6%
80 ...........
61%
60 ...........
10 - | 45,7%
20 ........... 9'3%
21%
0 2,7%
2005 2007 2009 2011 2013 2015 2017 2019 2021
Abb. 69: Energetischer Endverbrauch (EEV) in Oberdsterreich
nach Energietrdgern in Petajoule 2005-2021
B Kohle MOl M Gas M Brennbare Abfille M Biogene Energien
B Umgebungswérme M Fernwadrme M Elektrische Energie
Anteil
2021
21,4%
53%
2,5%
15,3%
1,8%
20,8%
292%
3,7%

2005 2007 2009 2011 2013 2015 2017 2019 2021

PE im Detail
nach Energietrégern in Petajoule und

Anteil an Gesamtésterreich 2021

in PJ Anteil an O.
23 ... PV 23,2%
03....... Wind............. 11%
33,6...... Wasserkraft .......... 241%

65....... Umgebungswéarme..24,2 %
486...... Biogene Energien ...195%
99........ Brennbare Abfalle...34,9%

20,2%

Anteil der Prim&renergieerzeugung

an Gesamtdésterreich 2021

EEV im Detail
nach Energietrégern in Petajoule und

Anteil an Gesamtésterreich 2021

in PJ Anteil an O.

61........ Umgebungswéarme..23,7 %
374 ... Biogene Energien ...23,0%
43 ... Brennbare Abfalle...38,2%

50,7.....Gas ..................... 245%
714 ... Ol ... 18,4%
90....... Kohle ... 48,8%

21,7 %

Anteil des energetischen Endver-

brauches an Gesamtésterreich 2021

Energie in Osterreich 2023

Oberdster-
reich

Erneuerbare Energien

GemalB EU-Richtlinie werden

+ 319% des gesamten Brutto-
endenergieverbrauches und

* 699 % der gesamten Strom-
erzeugung (83,9 % davon
entfallen auf Wasserkraft)

durch erneuerbare Energien ge-

deckt, womit Oberésterreich in

beiden Kategorien etwas unter

dem Osterreich-Schnitt liegt.

Biogene Energien 45,7 %) und Wasser-
kraft (31,6 %) dominieren die Priméar-
energieerzeugung Oberdsterreichs, wo
neben Niederésterreich auch Ol und Gas

geférdert werden.

Beim energetischen Endverbrauch wird
aufgrund des vergleichsweise niedrigen
Olanteils eine Kompensation u.a. durch
Kohle und brennbare Abfille sichtbar, die
zu 48,8% bzw. 38,2% in Oberdsterreich

verbraucht werden.

29,4%

Anteil der Treibhausgas-Emissionen an
Gesamtésterreich 2020

Quelle: Umweltbundesamt
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Salzburg

Erneuerbare Energien

GemaB EU-Richtlinie werden

* 52,7% des gesamten Brutto-
endenergieverbrauches und

* 100% der gesamten Strom-
erzeugung (93,4% davon
entfallen auf Wasserkraft)

durch erneuerbare Energien ge-

deckt, womit Salzburg in beiden

Kategorien deutlich Gber dem

Osterreich-Schnitt liegt.

Die Primarenergieerzeugung Salzburgs
erfolgt vorwiegend aus biogenen Ener-
gien (49,2%) und Wasserkraft (38,5%).
Neben Niederdsterreich und Oberdster-
reich werden auch in Salzburg geringere

Mengen an Gas gefdrdert.

Beim energetischen Endverbrauch sind
die im Osterreich-Vergleich hoheren An-
teile von Ol, biogenen Energien und auch
Fernwérme und im Gegensatz dazu der

niedrige Gasanteil markant.

4,7 %

Anteil der Treibhausgas-Emissionen an
Gesamtdsterreich 2020

Quelle: Umweltbundesamt
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Abb. 70: Prim&renergieerzeugung (PE) in Salzburg
nach Energietrégern in Petajoule 2005-2021

B Ol W Gas M Brennbare Abfille M Biogene Energien
B Umgebungswérme M Wasserkraft B Wind PV

Anteil
0 O 2021

— 13%
38,5%
4,3%
49,2%
3,0%
3,8%
2005 2007 2009 2011 2013 2015 2017 2019 2021
Abb. 71: Energetischer Endverbrauch (EEV) in Salzburg
nach Energietragern in Petajoule 2005-2021
B Kohle MOl M Gas M Brennbare Abfille M Biogene Energien
B Umgebungswarme B Fernwdrme M Elektrische Energie
Anteil
0 O 2021

2005 2007 2009 2011 2013 2015 2017 2019 2021

Energie in Osterreich 2023

PE im Detail
nach Energietrégern in Petajoule und

Anteil an Gesamtésterreich 2021

in PJ Anteil an O.
05....... PV . 45%
00....... Wind................ 0,0%
139...... Wasserkraft .......... 10,0%

15 Umgebungswérme... 5,7 %
178 ... Biogene Energien ..... 1%

1. Brennbare Abfalle.... 3,8 %
14........ Gas ... 58%
00....... Ol ... 0,0%

6,9 %

Anteil der Primérenergieerzeugung

an Gesamtdsterreich 2021

EEV im Detail
nach Energietrégern in Petajoule und

Anteil an Gesamtésterreich 2021

in PJ Anteil an O.
129...... Elektr. Energie ........ 55%
65 ... Fernwérme............. 8,3%

1. Brennbare Abfalle.... 9,7%
63 ... Gas ...l 30%
25200 6,5%
04 ... Kohle.................... 2,3%

5,7%

Anteil des energetischen Endver-

brauches an Gesamtdsterreich 2021



Abb. 72: Primarenergieerzeugung (PE) in der Steiermark

nach Energietrégern in Petajoule 2005-2021

B Ol M Gas M Brennbare Abfille M Biogene Energien
B Umgebungswérme M Wasserkraft B Wind PV

Anteil
0 O 2021

e 31%
2,7%

18,2%
58%

1,8%
2005 2007 2009 201 2013 2015 2017 2019 2021

Abb. 73: Energetischer Endverbrauch (EEV) in der Steiermark
nach Energietrdgern in Petajoule 2005-2021

B Kohle MOl M Gas M Brennbare Abfille M Biogene Energien

B Umgebungswérme M Fernwadrme M Elektrische Energie

Anteil
2021

20,1%
51%
21%

18,7%
0,5%

20,2%

30,5%

2,7%

2005 2007 2009 2011 2013 2015 2017 2019 2021

PE im Detail
nach Energietrégern in Petajoule und

Anteil an Gesamtésterreich 2021

in PJ Anteil an O.
22 ... PV 21,6%
19........ Wind........... 78%
12,7...... Wasserkraft ............ 91%
40, Umgebungswéarme..15,0 %

478 ...... Biogene Energien ...19,2%
12 ... Brennbare Abfille.... 4,3%

13,3%

Anteil der Prim&renergieerzeugung

an Gesamtdésterreich 2021

EEV im Detail
nach Energietrégern in Petajoule und

Anteil an Gesamtésterreich 2021

in PJ Anteil an O.

39........ Umgebungswéarme..15,3 %
356...... Biogene Energien ...21,9%
10........ Brennbare Abfalle.... 89%

385.....Gas..................... 18,7%
58,2...... Ol ... 15,0%
52 ... Kohle ... 28,2%

17,0%

Anteil des energetischen Endver-

brauches an Gesamtésterreich 2021
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Steiermark

Erneuerbare Energien

GemaB EU-Richtlinie werden

* 33,4% des gesamten Brutto-
endenergieverbrauches und

* 52,4% der gesamten Strom-
erzeugung (66,5 % davon
entfallen auf Wasserkraft)

durch erneuerbare Energien ge-

deckt, womit die Steiermark in

beiden Kategorien unter dem

Osterreich-Schnitt liegt.

Etwas mehr als zwei Drittel der Priméar-
energieerzeugung der Steiermark ent-
fallen auf biogene Energien, die fast
ein Funftel der gesamtésterreichischen
Erzeugung dieses Energietrégers ab-
decken, weitere 18,2 % entfallen auf die

Wasserkraft. Zu 21,6 % tragt die Steier-

mark zur dsterreichweiten Erzeugung aus

Photovoltaik bei.

Der energetische Endverbrauch ist durch

einen im gesamtésterreichischen Ver-

gleich geringeren Olanteil, hdhere Anteile

von biogenen Energien und auch Kohle

gekennzeichnet.

o,
16,3 %
Anteil der Treibhausgas-Emissionen an

Gesamtodsterreich 2020

Quelle: Umweltbundesamt
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Tirol

Erneuerbare Energien

GemaB EU-Richtlinie werden

* 47,6% des gesamten Brutto-
endenergieverbrauches und

* 100% der gesamten Strom-
erzeugung (95,0 % davon
entfallen auf Wasserkraft)

durch erneuerbare Energien ge-

deckt, womit Tirol in beiden

Kategorien deutlich Gber dem

Osterreich-Schnitt liegt.

In Tirol dominieren Wasserkraft (49,9 %)
und biogene Energien (43,9 %) die
Primarenergieerzeugung, wobei 16,6 %
der gesamten Wasserkrafterzeugung

Osterreichs aus Tirol stammen.

Beim energetischen Endverbrauch sind
die im Osterreich-Vergleich hoheren An-
teile von Ol und Strom und im Gegensatz
dazu die niedrigeren Anteile von Gas und

Fernwéarme ersichtlich.

6,0%

Anteil der Treibhausgas-Emissionen an
Gesamtdsterreich 2020

Quelle: Umweltbundesamt
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Abb. 74: Primdrenergieerzeugung (PE) in Tirol
nach Energietrégern in Petajoule 2005-2021

B Ol W Gas M Brennbare Abfille M Biogene Energien
B Umgebungswérme M Wasserkraft B Wind PV

Anteil
0 O 2021

2005 2007 2009 2011 2013 2015 2017 2019 2021

Abb. 75: Energetischer Endverbrauch (EEV) in Tirol
nach Energietragern in Petajoule 2005-2021

B Kohle MOl M Gas M Brennbare Abfille M Biogene Energien

B Umgebungswarme B Fernwdrme M Elektrische Energie

Anteil
0 Y 2021

231%
3,6%
24%

14,1%
0,2%

15,3%

40,3%

1,0%

2005 2007 2009 2011 2013 2015 2017 2019 2021

Energie in Osterreich 2023

PE im Detail
nach Energietrégern in Petajoule und

Anteil an Gesamtésterreich 2021

in PJ Anteil an O.
06...... PV 59%
00....... Wind................... 0,0%
231...... Wasserkraft .......... 16,6%
20 Umgebungswérme....7,8%
203...... Biogene Energien .... 8,2%
01........ Brennbare Abfalle.... 0,5%
00....... Gas ... 0,0%
00....... Ol 0,0%

8,8%

Anteil der Primérenergieerzeugung

an Gesamtdsterreich 2021

EEV im Detail
nach Energietrégern in Petajoule und

Anteil an Gesamtésterreich 2021

in PJ Anteil an O.
201 ... Elektr. Energie ........ 8,6%
31........ Fernwérme............. 39%
20 Umgebungswérme... 8,2%
12,2...... Biogene Energien ..... 75%
01........ Brennbare Abfalle.... 1,3%
133...... Gas ... 65%
3510l 9.0%
09........ Kohle .................... 49%

7,7 %

Anteil des energetischen Endver-

brauches an Gesamtdsterreich 2021



Abb. 76: Primérenergieerzeugung (PE) in Vorarlberg
nach Energietrégern in Petajoule 2005-2021

B Ol M Gas M Brennbare Abfille M Biogene Energien
B Umgebungswérme M Wasserkraft B Wind PV

Anteil
0 T 2021

2005 2007 2009 201 2013 2015 2017 2019 2021

Abb. 77: Energetischer Endverbrauch (EEV) in Vorarlberg
nach Energietrdgern in Petajoule 2005-2021

B Kohle MOl M Gas M Brennbare Abfille M Biogene Energien

B Umgebungswérme B Fernwdrme M Elektrische Energie

Anteil
0 YO 2021

25,0%
29%

52%
101%

19.7%

370%

01%

2005 2007 2009 2011 2013 2015 2017 2019 2021

PE im Detail
nach Energietrégern in Petajoule und

Anteil an Gesamtésterreich 2021

in PJ Anteil an O.
05....... PV . 49%
00....... Wind............... 0,0%
84 ... Wasserkraft ............ 61%

52 ... Biogene Energien ..... 21%
00....... Brennbare Abfalle.... 0,0%

31%

Anteil der Prim&renergieerzeugung

an Gesamtdésterreich 2021

EEV im Detail
nach Energietrégern in Petajoule und

Anteil an Gesamtésterreich 2021

in PJ Anteil an O.
10,6...... Elektr. Energie ........ 4,6%
12....... Fernwérme.............. 1,6%

83 ... Gas ... 4,0%
15,6...... Ol 4,0%
00...... Kohle ... 01%

3,8%

Anteil des energetischen Endver-

brauches an Gesamtésterreich 2021
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Vorarlberg

Erneuerbare Energien

GemalB EU-Richtlinie werden

* 40,4% des gesamten Brutto-
endenergieverbrauches und

* 78,0% der gesamten Strom-
erzeugung (94,7 % davon
entfallen auf Wasserkraft)

durch erneuerbare Energien

gedeckt, womit Vorarlberg in

beiden Kategorien knapp Uber

dem Osterreich-Schnitt liegt.

Wasserkraft dominiert bei der Primér-
energieerzeugung vor den biogenen
Energien, allerdings weist Vorarlberg
auch einen relativ hohen Anteil bei der

Umgebungswérme aus.

Der energetische Endverbrauch ist durch
einen im gesamtdsterreichischen Ver-
gleich geringeren Fernwarmeanteil sowie
durch héhere Anteile von Strom und

Umgebungswéarme gekennzeichnet.

2,6%

Anteil der Treibhausgas-Emissionen an
Gesamtésterreich 2020

Quelle: Umweltbundesamt
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Wien

Erneuerbare Energien

GemaB EU-Richtlinie werden

* 10,3% des gesamten Brutto-
endenergieverbrauches und

* 16,0% der gesamten Strom-
erzeugung (76,6 % davon entfal-
len auf Wasserkraft)

durch erneuerbare Energien

gedeckt, womit Wien in beiden

Kategorien deutlich unter dem

Osterreich-Schnitt liegt.

Die Wiener Primérenergieerzeugung ist
durch ihre hohen Anteile von biogenen
Energien (44,8 %), brennbaren Abfallen
(28,2 %) und auch Wasserkraft (18,3 %)

gekennzeichnet.

Beim energetischen Endverbrauch
sticht der hohe Fernwéarmeanteil (18,1%)
hervor, wobei in Wien fast ein Drittel
der in Osterreich insgesamt erzeugten

Fernwéarme verbraucht wird.

11,0%

Anteil der Treibhausgas-Emissionen an
Gesamtdsterreich 2020

Quelle: Umweltbundesamt
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Abb. 78: Primarenergieerzeugung (PE) in Wien
nach Energietrégern in Petajoule 2005-2021

B Ol W Gas M Brennbare Abfille M Biogene Energien
B Umgebungswérme M Wasserkraft B Wind PV

Anteil
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Abb. 79: Energetischer Endverbrauch (EEV) in Wien
nach Energietragern in Petajoule 2005-2021

B Kohle MOl M Gas M Brennbare Abfille M Biogene Energien

B Umgebungswarme B Fernwdrme M Elektrische Energie

Anteil
2021

22,0%

181%
0,5%
34%

217%

34,4%
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Energie in Osterreich 2023

PE im Detail
nach Energietrégern in Petajoule und

Anteil an Gesamtésterreich 2021

in PJ Anteil an O.
04 ... PV 3.7%
02....... Wind.................. 0,7%
39........ Wasserkraft ........... 2,8%

1.3 ... Umgebungswéarme... 5,0%
96........ Biogene Energien .... 3,8 %
60 ... Brennbare Abfalle...21,2%

41%

Anteil der Primérenergieerzeugung

an Gesamtdsterreich 2021

EEV im Detail
nach Energietrégern in Petajoule und

Anteil an Gesamtésterreich 2021

in PJ Anteil an O.

06..... Umgebungswérme... 2,5%
44 ... Biogene Energien .... 2,7 %
00....... Brennbare Abfalle.... 0,0%

28,6, .Gas.................. 139%
455.. .. Ol ... 11,7%
00...... Kohle ... 00%

11,8 %

Anteil des energetischen Endver-

brauches an Gesamtdsterreich 2021
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Tabellenanhang

Energieaufbringung und Energieverbrauch im Uberblick, Angaben in TWh

2005 2010 2020 2021 2022
Inlandische Prim&renergieerzeugung 114,8 140,7 1443 1461 141,0
(+) Importe 3341 302,3 2829 2691 328,9
(-) Exporte 47, 479 64, 62,8 48,5
(/-) Lager -2,4 99 12,0 44,6 -45,1
(=) Bruttoinlandsverbrauch 3995 4051 375,2 3970 376,4
(=) Nichtenergetischer Verbrauch 18,6 211 24,5 25,0 20,9
=) Primé&renergieverbrauch 3809 384,0 350,7 372,0 355,4
() Umwandlungseinsatz 2451 242,6 238,3 239,8 205,4
(+) Umwandlungsausstof3 212,4 210,7 216,4 2171 183,2
(=) Verbrauch des Sektors Energie 411 421 35,6 37,2 38,9
inkl. Transportverluste und Messdifferenzen
=) Energetischer Endverbrauch 3071 310,0 293,2 3121 294,3
Produzierender Bereich 83,7 88,1 84,4 88,6 84,7
Verkehr 105,6 102,9 93,4 97,6 95,3
Dienstleistungen 35,0 30,7 28,3 30,2 28,3
Private Haushalte 76,5 82,1 81,1 89,3 799
Landwirtschaft 6,2 6,3 6,1 6,5 6,1
(+) Zurechnung Erneuerbaren-Richtlinie 21,6 22,8 21,6 23,2 k.A.
=) Bruttoendenergieverbrauch 328,7 332,8 314,9 335,2 k.A.
Anrechenbare erneuerbare Energien 80,0 103,9 1151 122,2 k.A.
Anteil erneuerbarer Energien in Prozent 24,4 31,2 36,5 36,4 k.A.

k.A. = keine Angabe
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Inlandische Primarenergieerzeugung in PJ

Energietrdger 2005 2010 2020 2021 2022
ol 39,6 44, 239 239 219
Gas 55,7 58,5 26,5 23,7 22,4
Brennbare Abfille 16,7 25,6 28,0 28,5 29,5
Biogene Energien 155,2 2181 232,7 2491 240,4
Umgebungswéarme 77 14,4 25,6 27,0 28,8
Wasserkraft 133,5 1381 151,2 139,5 1249
Wind 4,8 74 24,4 24,3 26,1
Photovoltaik 01 0,3 74 10,0 13,7
Gesamt 413,3 506,6 519,6 526,0 5077

Energieimporte in PJ

Energietréger 2005 2010 2020 2021 2022
Kohle 169,2 141,2 102,3 108,0 102,0
ol 647,6 584,2 569,7 567,1 5218
Gas 2994 256,0 2249 1651 4301
Biogene Energien 131 35,3 33,3 33,4 27,2
Elektrische Energie 73,3 71,7 88,3 95,2 102,9
Gesamt 1.202,7 1.088,4 1.018,5 968,8 1.184,0

Energieexporte in PJ

Energietréger 2005 2010 2020 2021 2022
Kohle 0,2 0,2 0,0 0,0 0,0
ol 90,6 90,6 171 122,6 71,8
Biogene Energien 14,7 18,8 33,4 35,5 31,0
Elektrische Energie 63,8 62,9 80,4 68,0 71,6
Gesamt 169,4 172,5 230,9 226,1 174,5

Energie in Osterreich 2023
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Bruttoinlandsverbrauch in PJ

Energietréger 2005 2010 2020 2021 2022
Kohle 168,2 141,6 104,5 107,8 1021
ol 605,7 545,8 464,5 4943 473,7
Gas 338,5 3401 306,4 323,7 288,5
Brennbare Abfalle 16,7 25,6 28,0 28,5 29,5
Biogene Energien 153,4 236,0 230,7 2471 236,4
Umgebungswéarme 77 14,4 25,6 27,0 28,8
Wasserkraft 133,5 1381 151,2 139,5 1249
Wind 4,8 74 24,4 24,3 26,1
Photovoltaik 01 0,3 74 10,0 13,7
Nettostromimporte 94 8,8 79 27,2 31,3
Gesamt 1.438/1 1.458,3 1.350,5 1.429,3 1.355,0
Bruttostromerzeugung in TWh
Energietrdger 2005 2010 2020 2021 2022
Laufkraftwerke 26,8 28,0 30,7 28,5 *
Speicherkraftwerke 10,3 10,4 11,3 10,2 *
Wind 1,3 21 6,8 6,7 *
Photovoltaik 0,0 01 2,0 2,8 *
Biogene Energien 2,4 4,5 4,6 4,5 *
Kohle 7,2 49 0,6 01 *
ol 1,6 1,3 0,7 0,7 *
Erdgas 13,0 14,4 10,0 10,6 *
Kohlegase 1,3 1,8 1,8 2,0 *
Brennbare Abfélle 0,4 0,6 0,7 0,7 *
Umgebungswérme 0,0 0,0 0,0 0,0 *
Gesamt 64,5 679 69,2 67,0 64,7

* Eine Untergliederung der Energietrager fir das Jahr 2022 ist aus der vorldufigen Energiebilanz nicht ableitbar.
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Fernwdrmeerzeugung in TWh

Energietrdger 2005 2010 2020 2021 2022
Kohle 0,8 0,7 0,5 0,0 *
ol 2,5 21 0,7 0.9 *
Erdgas 8,5 8,4 8,0 91 *
Kohlegase 01 01 0,3 0,3 *
Brennbare Abfille 0,9 11 1,7 1,8 *
Biogene Energien 3,5 91 12,0 13,0 *
Umgebungswérme 01 0,2 0,3 0,4 *
Gesamt 16,4 21,7 23,4 25,6 22,8

* Eine Untergliederung der Energietrager fiir das Jahr 2022 ist aus der vorlaufigen Energiebilanz nicht ableitbar.

Energetischer Endverbrauch in PJ

Energietréger 2005 2010 2020 2021 2022
Kohle 249 19,8 18,1 18,4 15,9
Olprodukte 496,4 434,0 3673 388,6 375,0
Gas 195,4 198,5 195,8 206,5 178,5
Brennbare Abfille 7.8 9,6 10,5 11,3 12,5
Biogene Energien 115,8 158,8 146,0 162,5 151,8
Umgebungswéarme 72 13,6 24,5 25,6 27,8
Fernwarme 51,0 66,1 719 78,5 70,1
Elektrische Energie 207,0 215,8 221,5 232,0 2279
Gesamt 1.105,5 1.116,1 1.055,7 11235 1.059,5
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Statistische Datenquellen

Aktuelle/Wéchentliche Erhebungen

Erhebungsinhalt: Erhebende Stelle geht an Publikation/Verfiigbarkeit
Treibstoffe Fachverbande BMK Preismonitor BMK wéchentlich
E-Control aktuelle Preise laut Preistransparenzdatenbank
Monatliche Erhebungen
Erhebungsinhalt: Erhebende Stelle geht an Publikation/Verfiigbarkeit

Kohle Statistik Austria Statistik Austria flieBt in Energiebilanzen ein
Erdél BMK Statistik Austria flieBt in Energiebilanzen ein
Erdgas E-Control Statistik Austria Veréffentlichung auf Homepage E-Control
Strom E-Control Statistik Austria Verdffentlichung auf Homepage E-Control
Fernwérme Statistik Austria flieBt in Energiebilanzen ein

(aus Konjunkturstatistik)

Stromnachweisdatenbank E-Control Statistik Austria flieBt in Energiebilanzen ein
Haushaltsstrompreise E-Control Preismonitor E-Control
Haushaltsgaspreise E-Control Preismonitor E-Control

Haushaltspreise
Energietrager It. VPI

Statistik Austria
(VPI, GHPI)

Statistik Austria

Halbjahrliche Erhebungen

Erhebungsinhalt:

Erhebende Stelle

geht an

Publikation/Verfiigbarkeit

Haushaltsstrompreise

E-Control

Statistik Austria

Verdffentlichung der Jahresdurchschnittspreise auf
der Homepage/Statistik Austria (Dezember)
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Erhebungsinhalt: Erhebende Stelle

geht an

Publikation/Verfiigbarkeit

Nicht-Haushaltsstrompreise  E-Control

Statistik Austria

Verdffentlichung der Jahresdurchschnittspreise auf
der Homepage/Statistik Austria (Dezember)

Haushaltsgaspreise E-Control Statistik Austria Verdffentlichung der Jahresdurchschnittspreise auf
der Homepage/Statistik Austria (Dezember)
Nicht-Haushaltsgaspreise E-Control Statistik Austria Verdffentlichung der Jahresdurchschnittspreise auf

der Homepage/Statistik Austria (Dezember)

Jahrliche Analysen

(aus unterjéhrig erhobenen Daten und weiteren jéhrlichen Erhebungen)

Berechnung/Erhebungsinhalt:

Erhebende Stelle

geht an Publikation/Verfiigbarkeit

Kohle Statistik Austria Energiebilanz jahrlich (Oktober)
ol BMK Statistik Austria  Energiebilanz jahrlich (Oktober)
Gas Statistik Austria  Energiebilanz jahrlich (Oktober)
a) Mengenstatistik E-Control Betriebsstatistik (Februar)
(Aufkommen und Verbrauch)
b) Trassenlédnge, Speicher, Anlagen E-Control Bestandsstatistik (Juli)
c) Verbraucherstruktur, Preise, E-Control Marktstatistik (Juli)
Marktkonzentration etc.
Elektrizitat Statistik Austria  Energiebilanz jahrlich (Oktober)
a) Mengenstatistik (Aufkommen und Verbrauch) E-Control Betriebsstatistik (Februar)
b) Bestandsstatistik E-Control Bestandsstatistik (Juli)
c) Verbraucherstruktur, Preise, E-Control Marktstatistik (Juli)
Marktkonzentration, etc.
d) Versorgungsqualitat E-Control Statistik Uber Versorgungsqualitat
e) Einspeisemengen, Okostromkosten, Férderung etc. E-Control Okostromstatistik

Erneuerbare Energien, Abfille, Warme gesamt

Statistik Austria

Energiebilanz jahrlich (Oktober)

Marktbericht (Warmepumpen, Photovoltaik,
Solarwéarme)

im Auftrag des BMK

Marktbericht j&hrlich

Erneuerbare Energien gemaB EU-RL

Statistik Austria

jahrlich (Dezember)

Nutzenergieanalyse

Statistik Austria

jahrlich (Dezember)

Weitere Datenquellen

*  Konjunkturstatistik

Energie in Osterreich 2023
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+  Mikrozensus 2-jéhrig

+  Heizwerke-Datenbank der KPC (Einsatz und AusstoB Biomasse/Heizwerke)

« ETS-Statistik des Umweltbundesamtes

+  Gutereinsatzstatistik

*  Erneuerbare Kraftstoffe und Energietrager im Verkehrssektor in Osterreich 2022

+ Biokraftstofferhebung des Umweltbundesamtes

+  Biomasse-Heizungserhebung der Landwirtschaftskammer Niederésterreich

+ Direktmeldungen auf Unternehmensebene

* Erhebungen des Energieeinsatzes im Dienstleistungssektor sowie in kleinen und mittleren Unternehmen (KMU)
+ Bundeslénder Luftschadstoff-Inventur 1990-2020

* Innovative Energietechnologien in Osterreich — Marktentwicklung 2022

Energie in Osterreich 2023



Abbildungsverzeichnis

Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.

1: Treibhausgas-EmisSioNeNn geSAMIT........ ... e 7
2: Treibhausgase NaCh GaseN.. ... e, 7
3: Prinzip der Energiebilanz visualisiert................. e, 10
4: Bruttoinlandsverbrauch. ... 12
5: Bruttoinlandsverbrauch im Vergleich. ... e 12
O EMOrgi IMPOI e o e 13
7 EMOIGIEEXPOITC. . e 13
8: Struktur der Energieimporte 2022 .. e 13
9: AuBenhandelssaldo Elektrische ENErgie...............cocoiiviooeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee e 13
10: Inlandische Prim&renergieerzeuguUNG.. .. ... 14
11: Prim&renergieerzeugung im VergleiCh. ..o 14
12: Nicht-energetischer Verbrauch in Prozent 2022.......................coccoooiiiiiiooeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee e, 15
13: Umwandlungseinsatz, -ausstol3 und -verluste...........................] 15
14: Bruttostromerzeugung in OStErriCh..................ccooioooooooeoeoeoeeeeeeeeee oo 16
15: Fernwérmeerzeugung nach ENergietragern...................c..ccooiiiiiioieoee e 16
16: Energetischer Endverbrauch....................cooo i 17
17: Struktur des energetischen Endverbrauches in Osterreich und EU-27................ccoooovvvoiimmomiooceeeoeeeecceoeeeeeeee 17
18: Erzeugungsstruktur der erneuerbaren ENergien. ... 20
19: Erzeugungsstruktur der erneuerbaren Energien 2022... ... 20
20: Wasserkraft in Osterreich 2005 =2022................ccooovviooieoooeoooeeeeeeeee oo 21
21: Windenergie in Osterreich 2005 =2022.............oo...coi oo 21
22: Photovoltaik in Osterreich 2005 =2022............co.oo..cooiioooeeoeo oo 22
23: Solarthermie in Osterreich 2005 =2022.............cc..oo.. oo 22
24: Warmepumpen in Osterreich 2005 =2022. ... ..o 23
25: Biotreibstoffe in Osterreich 2005 =2022.................ccooiiovioooeeoeeeoe oo 23
26: Erneuerbarer Strom 2005 —=2027............o e 24
27: Einspeisung erneuerbarer Gase 2005—-2022..._............ e 24
28: Abgeschlossene Fordervertrage 2022, ... ... e 25
29: Installierte Anlagen, die lhren Strom tiber die OeMAG Abwicklungsstelle fiir Okostrom AG vermarkten..... 25
30: Bruttoendenergieverbrauch. ... . e 26
31 BruttostromVerbraUuCh. . ... 26
B2EVEIKENI ... e 27
33: Raumheizung/KIimatisierung. ... e 27
34: Entkopplung: Bruttoinlandsverbrauch vom Wirtschaftswachstum.......................co.oiieeeee . 30
35: Industriequote und Prim&renergieintensitat. ..., 30
36: Heizintensitdt der privaten HausShalte. ...t 31
37: Heizintensitat im Sektor Dienstleistungen. ... ... ... 31
38: Energieintensitat der INAUSEIIE. ..o 32

Energie in Osterreich 2023

63



64

Abb. 39: Dekomposition der Energieverbrauchsentwicklung.................ooooiiioio e 32

Abb. 40: Energieintensitat der Personenkraftwagen. ... 33
Abb. 41: Benzin- und Diesel-Fahrzeuge in OSterreiCh...............coooo.oooooooo oo 33
Abb. 42: Elektro-Fahrzeuge in OStrT@ICh..............oooo. oo 33
Abb. 43: NettoiMPorttanGeNTe . .. ..o e 36
Abb. 44: Ausgaben und Einnahmen im EnergieauBenhandel....................ooo e 36
Abb. 45: Erdgas Speicherstande 2018 —2023 . . . . .. e 37
Abb. 46: Speicher und Verbrauch im EU-Vergleich....... ... el 37
Abb. 47: Gesamtlagerbestande von Erddl und -produkten..................co.oooiiioeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee e 38
Abb. 48: Top-10 Importlander von ErdOl.... . e 38
Abb. 49: Importe VOn ErdOl e 38
Abb. 50: Internationale Olpreis@NtWICKIUNG.................oooo oo 39
Abb. 51: Internationale GaspreisentwicklUng. ... e 39
Abb. 52: Verbraucherpreis- und ENergiepreiSiNndeX ................oooiiioooeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee e 40
Abb. 53: Strom- und Gaspreisindex (OSPI Und OGPI)..............coiiiooooeoeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee e 40
Abb. 54: Strompreise fur Industrie und Haushalte 2022 ... . e 41
Abb. 55: Strompreise der Industrie im EU-Vergleich. ... 41
Abb. 56: Gaspreise fir Industrie und Haushalte 2022 ... . .. e 42
Abb. 57: Gaspreise der Industrie im EU-Vergleich.......................c..oocooiiiieeeeeeeeeeeeeeeee e 42
Abb. 58: Dieselpreise im EU-VergleiCh...... ... 43
Abb. 59: Superbenzinpreis 95 im EU-Vergleich. ... 43
Abb. 60: Stromproduktion aus Wind 2027 45
Abb. 61: Stromproduktion aus PV 20020 e 45
Abb. 62: Primarenergieerzeugung (PE) im Burgenland........................c..oooooiiiiieeeeeeeeeeee 46
Abb. 63: Energetischer Endverbrauch (EEV) im Burgenland..................... 46
Abb. 64: Primarenergieerzeugung (PE) in KErnten..... . e 47
Abb. 65: Energetischer Endverbrauch (EEV) in K&rnten. ... 47
Abb. 66: Primérenergieerzeugung (PE) in NiederdsterreiCh................coooooioooooeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee e 48
Abb. 67: Energetischer Endverbrauch (EEV) in Niederdsterr@ich..... ... 48
Abb. 68: Primarenergieerzeugung (PE) in Oberdsterreich. ... 49
Abb. 69: Energetischer Endverbrauch (EEV) in Oberdsterreich..................ocoooioioeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee 49
Abb. 70: Primarenergieerzeugung (PE) in Salzburg........... . 50
Abb. 71: Energetischer Endverbrauch (EEV) in Salzburg........ .. 50
Abb. 72: Primarenergieerzeugung (PE) in der Steiermark................coo e, 51
Abb. 73: Energetischer Endverbrauch (EEV) in der Steiermark ..., 51
Abb. 74: Primarenergieerzeugung (PE) in Tirol .. ... . e 52
Abb. 75: Energetischer Endverbrauch (EEV) in Tirol...............coooiiioooeeeoeeeeeeeeeeeeeeeeee e 52
Abb. 76: Primarenergieerzeugung (PE) in VOrarlberg...............coocoivoioioeeoeeeeoeeoeeeeeeeeeeoeeeeeeeeeee e 53
Abb. 77: Energetischer Endverbrauch (EEV) in Vorarlberg.............c.coooiiiooeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee e 53
Abb. 78: Primarenergieerzeugung (PE) in Wien ... e 54
Abb. 79: Energetischer Endverbrauch (EEV) in WIeN.............o..ooiiioeooeeoeeoeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee e 54

Energie in Osterreich 2023









	Abbildungsverzeichnis
	Treibhausgas-Emissionen in ­Österreich
	Treibhausgas-Emissionen in Österreich
	Energie­aufbringung und ­-verwendung in Österreich
	Energiebilanz Österreichs
	Bruttoinlandsverbrauch
	Außenhandel mit Energie
	Primärenergieerzeugung
	Energieumwandlung
	Elektrizität und Fernwärme
	Energetischer Endverbrauch
	Erneuerbare Energie
	Erzeugung erneuerbarer Energie
	Wasserkraft und Wind
	Photovoltaik und Solarthermie
	Wärmepumpen und Biotreibstoffe
	Erneuerbarer Strom und erneuerbares Gas
	Erneuerbarer Strom: 
Ökostromförderung
	Erneuerbare Energien im EU-Vergleich
	Energieeffizienz
	Energieeffizienz
	Heizintensität
	Energieintensität der Industrie
	Energieintensität im Verkehr
	Versorgungs­sicherheit und Energiepreise
	Nettoimporttangente
	Speicherstände Erdgas
	Erdölbevorratung
	Preisentwicklung ­international
	Preisentwicklung in Österreich
	Strompreise
	Gaspreise
	Treibstoffpreise
	Bundesländer
im Detail
	Wichtige Kennzahlen im Überblick
	Burgenland
	Kärnten
	Niederösterreich
	Oberösterreich
	Salzburg
	Steiermark
	Tirol
	Vorarlberg
	Wien
	Anhang
	Tabellenanhang
	Statistische Datenquellen
	Technische Anmerkungen
	Abbildungsverzeichnis
	Abb. 1: Treibhausgas-Emissionen gesamt
	Abb. 2: Treibhausgase nach Gasen
	Abb. 3: Prinzip der Energiebilanz visualisiert
	Abb. 4: Bruttoinlandsverbrauch
	Abb. 5: Bruttoinlandsverbrauch im Vergleich
	Abb. 6: Energieimporte
	Abb. 8: Struktur der Energieimporte 2022
	Abb. 7: Energieexporte
	Abb. 9: Außenhandelssaldo Elektrische Energie
	Abb. 10: Inländische Primärenergieerzeugung
	Abb. 11: Primärenergieerzeugung im Vergleich
	Abb. 12: Nicht-energetischer Verbrauch in Prozent 2022
	Abb. 13: Umwandlungseinsatz, -ausstoß und -verluste
	Abb. 14: Bruttostromerzeugung in Österreich
	Abb. 15: Fernwärmeerzeugung nach Energieträgern
	Abb. 16: Energetischer Endverbrauch
	Abb. 17: Struktur des energetischen Endverbrauches in Österreich und EU-27
	Abb. 18: Erzeugungsstruktur der erneuerbaren Energien
	Abb. 19: Erzeugungsstruktur der erneuerbaren Energien 2022
	Abb. 20: Wasserkraft in Österreich 2005 – 2022
	Abb. 21: Windenergie in Österreich 2005 – 2022
	Abb. 22: Photovoltaik in Österreich 2005 – 2022
	Abb. 23: Solarthermie in Österreich 2005 – 2022
	Abb. 24: Wärmepumpen in Österreich 2005 – 2022
	Abb. 25: Biotreibstoffe in Österreich 2005 – 2022*
	Abb. 26: Erneuerbarer Strom 2005 – 2021
	Abb. 27: Einspeisung erneuerbarer Gase 2005 – 2022
	Abb. 28: Abgeschlossene Förderverträge 2022
	Abb. 29: Installierte Anlagen, die Ihren Strom über die OeMAG Abwicklungsstelle für Ökostrom AG vermarkten
	Abb. 30: Bruttoendenergieverbrauch
	Abb. 31: Bruttostromverbrauch
	Abb. 32: Verkehr
	Abb. 33: Raumheizung/Klimatisierung
	Abb. 34: Entkopplung: Bruttoinlandsverbrauch vom Wirtschaftswachstum
	Abb. 35: Industriequote und Primärenergieintensität
	Abb. 36: Heizintensität der privaten Haushalte
	Abb. 37: Heizintensität im Sektor Dienstleistungen
	Abb. 38: Energieintensität der Industrie
	Abb. 39: Dekomposition der Energieverbrauchsentwicklung
	Abb. 40: Energieintensität der Personenkraftwagen
	Abb. 41: Benzin- und Diesel-Fahrzeuge in Österreich
	Abb. 42: Elektro-Fahrzeuge in Österreich
	Abb. 43: Nettoimporttangente
	Abb. 44: Ausgaben und Einnahmen im Energieaußenhandel
	Abb. 45: Erdgas Speicherstände 2018 – 2023
	Abb. 46: Speicher und Verbrauch im EU-Vergleich
	Abb. 47: Gesamtlagerbestände von Erdöl und -produkten
	Abb. 48: Top-10 Importländer von Erdöl
	Abb. 49: Importe von Erdöl
	Abb. 50: Internationale Ölpreisentwicklung
	Abb. 51: Internationale Gaspreisentwicklung
	Abb. 52: Verbraucherpreis- und Energiepreisindex
	Abb. 53: Strom- und Gaspreisindex (ÖSPI und ÖGPI)
	Abb. 54: Strompreise für ­Industrie und Haushalte 2022
	Abb. 55: Strompreise der Industrie im EU-Vergleich
	Abb. 56: Gaspreise für Industrie und Haushalte 2022
	Abb. 57: Gaspreise der Industrie im EU-Vergleich*
	Abb. 58: Dieselpreise im EU-Vergleich
	Abb. 59: Superbenzinpreis 95 im EU-Vergleich
	Abb. 60: Stromproduktion aus Wind 2021
	Abb. 61: Stromproduktion aus PV 2021
	Abb. 62: Primärenergieerzeugung (PE) im Burgenland
	Abb. 63: Energetischer Endverbrauch (EEV) im Burgenland
	Abb. 64: Primärenergieerzeugung (PE) in Kärnten
	Abb. 65: Energetischer Endverbrauch (EEV) in Kärnten
	Abb. 66: Primärenergieerzeugung (PE) in Niederösterreich
	Abb. 67: Energetischer Endverbrauch (EEV) in Niederösterreich
	Abb. 68: Primärenergieerzeugung (PE) in Oberösterreich
	Abb. 69: Energetischer Endverbrauch (EEV) in Oberösterreich
	Abb. 70: Primärenergieerzeugung (PE) in Salzburg
	Abb. 71: Energetischer Endverbrauch (EEV) in Salzburg
	Abb. 72: Primärenergieerzeugung (PE) in der Steiermark
	Abb. 73: Energetischer Endverbrauch (EEV) in der Steiermark
	Abb. 74: Primärenergieerzeugung (PE) in Tirol
	Abb. 75: Energetischer Endverbrauch (EEV) in Tirol
	Abb. 76: Primärenergieerzeugung (PE) in Vorarlberg
	Abb. 77: Energetischer Endverbrauch (EEV) in Vorarlberg
	Abb. 78: Primärenergieerzeugung (PE) in Wien
	Abb. 79: Energetischer Endverbrauch (EEV) in Wien

